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1. Tag: München - Straßburg 
Abfahrt in München-Fröttmaning um 7.00 Uhr in der Parkgasse D im Busterminal Fröttmaning. 
Der Busbahnhof liegt am P&R Parkhaus Fröttmaning in der Werner-Heisenberg-Allee 21 in 80939 
München. Mit der U-Bahn vom Hauptbahnhof in ca. 35 - 45 Minuten Fahrzeit zu erreichen. Eine 
einfache Fahrt kostet € 3,90. Auch Fernbuslinien fahren dieses Terminal direkt an. - Auf der Austobahn 
vorbei an Ulm - Stuttgart - Pforzheim - Karlsruhe - Baden-Baden. Auf Wunsch geben wir Ihnen gerne 
die Zusteigemöglichkeiten unterwegs bekannt. Wir überschreiten die Grenze und kommen nach 
Straßburg. Rundgang durch das alte Straßburg (UNESCO-Weltkulturerbe) und Besuch des Münsters. 
Anschließend Freizeit. Übernachtung südlich der Stadt. 
 
2. Tag: Straßburg - Dôle 
Durch das Elsaß nach Colmar mit seinen malerischen Fachwerkhäusern. Rundgang und Besuch des 
St. Martinsmünsters aus dem 13. Jahrhundert und des Unterlinden-Museums mit dem weltberühmten 
Isenheimer Altar von Matthias Grünewald. Wir verlassen die Rheinebene und kommen nach Belfort. 
Kurzer Besuch der Zitadelle und des Löwen von Belfort. Aufenthalt an der Wallfahrtskapelle von 
Ronchamp, die 1955 von Le Corbusier erbaut wurde. Durch das anmutige Doubs-Tal an der alten 
Bischofsstadt Besançon vorbei nach Dôle.  
 
3. Tag: Dôle - Autun 
Dôle. Fahrt nach Dijon. Die ehemalige Hauptstadt des Herzogtums Burgund lernen wir bei einem 
Rundgang näher kennen. In Beaune besuchen wir das Hôtel-Dieu, ein Krankenhaus aus dem 15. Jahr-
hundert, das 500 Jahre lang ohne Unterbrechung in Betrieb war. Nach einer Fahrt durch die Weingär-
ten, in denen die edelsten Reben wachsen erreichen wir Autun, das Augustodunum der Römer.  
 
4. Tag: Autun - Neung-sur-Beuvron 
Autun. Besichtigung der antiken Baudenkmäler mit dem Römischen Theater, dem größten Galliens. 
Durch die ausgedehnten Wälder des Morvan geht die Fahrt über Château-Chinon in das Tal der Loire 
nach Nevers. Besuch der Kathedrale und des Klosters St. Gildard, in dessen Kapelle in einem gläser-
nen Sarg der Leichnam der Hl. Bernadette ruht. Im Herzen Frankreichs liegt Bourges, unser nächstes 
Ziel. Besuch der großartigen Kathedrale (UNESCO-Weltkulturerbe) aus dem 13. Jahrhundert. Über 
Vierzon nach Neung-sur-Beuvron.  
 
5. Tag: Neung-sur-Beuvron - Onzain 
Neung-sur-Beuvron. Fahrt nach Orléans. Aufenthalt in der Stadt Johannas an der Kathedrale. Durch 
anmutige Landschaft nach Chambord (UNESCO-Weltkulturerbe). Hier besuchen wir wohl eines der 
prächtigsten Schlösser im Tal der Loire, von dem Karl V. sagte: "Chambord ist der Inbegriff des 
menschlichen Unternehmungsgeistes". Bei Blois erreichen wir wieder die Loire und besuchen das 
Schloss, das "Versailles der Renaissance". Freizeit in der Stadt. Kurze Fahrt nach Onzain und Über-
nachtung. 



6. Tag: Onzain - Tours 
Onzain. Auf der Fahrt durch das reizvolle Tal der Loire sehen wir das Schloss Chaumont, das Katha-
rina von Medici und Madame de Staël als Wohnsitz gedient hatte. In Amboise, das malerisch über 
dem Fluss liegt, besuchen wir das Schloss mit dem Grab von Leonardo da Vinci. In der Freizeit Mög-
lichkeit zum Besuch des Clos-Lucé, wo der Künstler seine letzten Jahre verbracht hat. Einzigartig 
unter den Schlössern der Loire ist das romantische Wasserschloss Chenonceaux am Cher, das 
„Schloss der Damen“. Kurze Fahrt in die alte Handelsstadt Tours. Stadtrundgang auf den Spuren des 
heiligen Martin. Übernachtung vor Langeais. 
 
7. Tag: Tours - Halbinsel Guérande 
Das Schloss Langeais ist vollständig möbliert, so dass wir hier ein anschauliches Bild des Lebens im 
15. Jahrhundert vor Augen haben. Über Saumur fahren wir entlang der breiten Loire nach Angers, der 
ehemaligen Hauptstadt von Anjou. Im imposanten Schloss besichtigen wir den berühmten Wandtep-
pich der Apokalypse. Über die bretonische Hafenstadt Nantes geht es weiter über St. Nazaire zur 
Halbinsel Guerande, auf der seit der Zeit der Römer Salz gewonnen wird. Wir übernachten auf einem 
Campingplatz in Meeresnähe. 
 
8. Tag: Halbinsel Guérande - Quiberon 
Heute beginnt die eindrucksvolle Fahrt entlang der wildromantischen, bretonischen Küste. Wir fahren 
zunächst über Herbignac und Muzillac nach Vannes. Aufenthalt in dieser traditionsreichen,überreich 
mit Blumen geschmückten Stadt am Nordufer des Golfs von Morbihan im Süden der Bretagne gelegen. 
Bei Carnac unternehmen wir eine Rundfahrt durch das einzigartige Megalithengebiet mit gewaltigen, 
kultischen Steinen und Gräbern aus vorgeschichtlicher Zeit. Übernachtung an der felsigen Côte Sau-
vage (Wilde Küste) bei Quiberon. 
 
9. Tag: Quiberon 
Ruhe und Erholung am Meer oder Gelegenheit zur Teilnahme an einem Schiffsausflug zur Belle Île, 
der "Schönen Insel", mit grottenreichen Felspyramiden. Auch rund um Quiberon bietet sich ein reich-
haltiges Freizeitprogramm: Küstenwanderung, Radausflug, Baden.... 
 
10. Tag: Quiberon - Pointe du Raz 
Quiberon. Fahret vorbei an Lorient, Quimperlé und Pont Aven, das malerische Dorf, das durch Gau-
guins Bilder berühmt wurde. Spaziergang durch die Hafenstadt Concarneau, eine „schwimmende 
Festung“ und bedeutendster französischer Hafen für Thunfischfang. Weiter nach Quimper, der Stadt 
der Spitzen und Fayencen. Wir besuchen das herausragende Bauwerk der gut erhaltenen Altstadt: die 
gotische Kathedrale Saint-Corentin (13.-16. Jahrhundert) mit ihren beiden 76 Meter hohen Türmen. 
Mit dem Kap Pointe du Raz haben wir den westlichsten Punkt unserer Reise erreicht. Wanderung 
hinaus zu den Riffen.  
 
11. Tag: Pointe du Raz – Pleumeur-Bodou 
Pointe du Raz. Über Locronan und die Montagnes Noires kommen wir zur Halbinsel Crozon mit ihrer 
Pointe de Pen-Hir, von der aus wir das einzigartige Panorama dieser zerklüfteten Küste bewun-dern 
können. Durch das Hügelland wenden wir uns in das Landesinnere, wo im 16. Jahrhundert dank des 
wirtschaftlichen Reichtums der Region die erstaunlichen bretonischen Kirchhöfe mit „Calvaires“ ent-
standen, die wir in St. Thegonnec und in Guimiliau besichtigen. Auf der Corniche Bretonne, der 
großartigen Küstenstrasse fahren wir zu unserem Übernachtungsplatz direkt am Meer mit seinem Ge-
zeitenspektakel. 
 
12. Tag:  Pleumeur-Bodou - St. Malo 
Bei Ploumanac'h unternehmen wir eine kleine Küstenwanderung auf dem Zöllnerpfad, um den 
schönsten Abschnitt der atemberaubenden Rosa Granitküste zu entdecken. Über Perros-Guirec - 
Tréguier - Paimpol - St. Brieuc erreichen wir die "Smaragdküste" mit ihrem Vogelparadies Cap Fréhel. 
In La Latte spazieren wir zur trutzigen Festung aus dem 13. Jahrhundert hoch über dem Meer. Über 
Ploubalay kommen wir nach Dinan, wo wir bei einem kurzen Stadtrundgang den mittelalterlichen 



Charme dieser Stadt genießen können. Nach einem Fotostopp am Gezeitenkraftwerk an der Rance 
fahren wir entlang der Mündungsbucht in die mittelalterliche Seefestung St. Malo.  
 
13. Tag: St. Malo - Mont St. Michel 
St. Malo. Rundgang durch die mauerumgürtete ehemalige Korsarenstadt. Schon zu Mittag erreichen 
wir unseren nächsten Campingplatz, von wo aus wir mit einem öffentlichen Bus weiterfahren zum 
„Wunder des Abendlandes“, der normannischen Felsinselburg Mont St. Michel (UNESCO-Weltkul-
turerbe). Besichtigung der berühmten Abtei aus dem 11. Jahrhundert. Die einzigartige Lage von Mont 
St. Michel bot der Insel immer Schutz: Zweimal am Tag wird sie von der Flut umspült. Bevor man 
1879 den Zugangsweg baute, war die Insel bei Flut praktisch nicht erreichbar. Sie ist heute durch eine 
Hochtrasse mit der Küste der Normandie verbunden. Eine schmale Straße führt von den mittelalterli-
chen Türmen und Mauern am Rand der Insel entlang, an Häusern und Geschäften vorbei, bis zu den 
oben gelegenen Klosteranlagen. - Freizeit für Eigenunternehmungen oder Erholung auf dem Cam-
pingplatz.  
 
14. Tag: Mont St. Michel - Arromanches 
Mont St. Michel. Vormittags verlassen wir die Bretagne und fahren in die Normandie über Avranches, 
queren die Halbinsel Cotentin und fahren nach Bayeux. Wir besuchen die gotische Kathedrale (12.-
13. Jh.), die ein herausragendes Beispiel normannischer Architektur ist und die berühmten Bildteppi-
che der Königin Mathilde aus dem 11. Jh.. Der 70 Meter lange gestickte Teppich ist der älteste erhal-
tene Wandteppich des Mittelalters und bedeutendstes Zeugnis romanischer Textilkunst. Seine beson-
dere Größe und seine farbigen Wollstickereien schildern in beeindruckender Weise die Eroberung 
Englands durch die Normannen unter Wilhelm dem Eroberer. Fahrt nach Arromanches, wo ein pro-
visorischer Hafen zur Versorgung der alliierten Invasionstruppen angelegt wurde. Gelegenheit zum 
Besuch des beeindruckenden Invasions-Museums.  
 
15. Tag: Arromanches - Honfleur 
Kurze Fahrt nach Caen, der Hauptstadt des Départments Calvados. Beeindruckend sind die pracht-
vollen Kirchen der Stadt, u.a. die romanische Kirche der „Herrenabtei“ St-Étienne mit dem Grab Wil-
helms des Eroberers, unter dem der Normannenstaat eine europäische Größe wurde, und die „Damen-
abteikirche“ La Trinité, die 1062 von Königin Mathilde, der Gattin Wilhelms des Eroberers, zur Sühne 
für ihre trotz Blutsverwandtschaft geschlossene Ehe, gestiftet wurde. Fahrt nach Beuvron-en-Auge. 
Aufenthalt in diesem malerischen Ort. – Wir überqueren die Seine auf der „Brücke der Norman-
die“ und fahren nach Etretat, einem charmanten Fischerstädtchen. Spaziergang zu den markanten 
Kreideklippen. Hier sehen wir großartige Naturbrücken und die einzeln im Meer stehende, 70 m hohe 
Aiguille d’Etretat. Zurück in die wunderschöne alte Seefahrerstadt Honfleur, die an der Seine-Mün-
dung gegenüber von Le Havre liegt. Besuch des malerischen und belebten alten Hafens und der Holz-
kirche. Übernachtung bei Honfleur. 
 
16. Tag: Honfleur - Paris 
Honfleur. Fahrt die Seine aufwärts. In einer ihrer Windungen liegt das kleine Örtchen St-Martin-de-
Boscherville, mit seiner sehenswerten Stiftskirche in normannischer Architektur. In Rouen, der 
Hauptstadt der Normandie, sehen wir auf einem Stadtrundgang die Kathedrale, die „Große Uhr“, den 
herrlichen Justizpalast und viele alte Bürgerhäuser. Freizeit auf der Place du Vieux Marche, wo eine 
Kirche und ein Kreuz daran erinnern, dass dort Jeanne d' Arc auf dem Scheiterhaufen verbrannt wurde. 
– In Giverny besuchen wir das Haus und den Garten Claude Monets mit dem berühmten Seero-
senteich. – Fahrt nach Paris.  
 
17. Tag: Paris 
Ganztägiger Aufenthalt in Paris. Die französische Metropole und Weltstadt liegt in einem weiten Tal-
becken zu beiden Seiten der Seine. Place de la Concorde - Louvre - Oper - Champs-Elysées - Arc de 
Triomphe - Eiffelturm - Invalidendom - Palais Royal - Hôtel de Ville - Notre Dame. Ausflug nach 
Versailles (UNESCO-Weltkulturerbe), einst die glanzvolle Residenz der französischen Könige. Der 
Besuch kostet ca. 24,- Euro und muss vorab online verbindlich gebucht werden. Möchten Sie nicht an 



dem Besuch teilnehmen, geben Sie dies bitte bei Buchung an. Das Schloss aus dem 17. Jh. gehört mit 
seinen großartigen Gartenanlagen zu den schönsten Sehenswürdigkeiten Europas.  
 
18. Tag: Paris 
Paris. Erholung am Campingplatz oder Möglichkeit zur Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln in die 
Stadt. Heute können Sie noch einmal einen ganzen Tag in Paris verbringen, den Sie für Eigenunter-
nehmungen nützen können, wie z. B. zum Besuch des Louvre, eines der berühmtesten Museen der 
Welt, dem Musée d’Orsay oder einer Fahrt auf den Eiffelturm. Abends Gelegenheit an einer Lichter-
fahrt auf der Seine durch das nächtliche Paris teilzunehmen.  
 
19. Tag: Paris - Saarbrücken 
Paris. Fahrt auf der Autobahn nach Reims. Besuch der Kathedrale (UNESCO-Weltkulturerbe). Durch 
die Champagne geht es auf der Autobahn in rascher Fahrt vorbei an Châlons-en-Champagne und Ver-
dun. Durch Lothringen vorbei an Metz und Saarbrücken zu unserem Campingplatz. 
 
20. Tag: Saarbrücken - München 
Weiter über Landau/Pfalz - Karlsruhe - Stuttgart - Ulm - München. Ankunft am Busbahnhof in Frött-
maning, je nach Verkehrslage, gegen 15.00 Uhr. 
 

= = = = = = = = = = = = 
 

Wichtige Punkte, die Sie bei dieser Reise besonders beachten sollten: 
 
Dieses Tagesprogramm ist eine Vorschau. Sie können für den Termin 2026 unverbindlich Plätze re-
servieren. 
 
Bitte beachten: Unsere Reisebeschreibung ist ausführlich, damit Sie sich ein gutes Bild machen kön-
nen. Wir bitten aber um Verständnis, dass es zu Einschränkungen kommen kann. Dieser Reiseverlauf 
ist eine Vorgabe, deren Umsetzung nicht immer und unter allen Umständen gegeben ist. Der Reiselei-
ter leitet die Tour nach seinen Vorstellungen. Wir behalten uns Änderungen ausdrücklich vor. 
 
✔ Teilnehmerzahl: 16 - 20/22 Personen                                         ✔  kleine Gruppe! 
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmer von 16 erfolgt unsere Kündigung des Reisevertrages (Ab-
sage) bis 4 Wochen vor Reisebeginn. 
 
Der Reisepreis beinhaltet: 

✔ Fahrt im Hotelbus 
✔ 19 Übernachtungen im Hotelbus 
✔ Frühstück und Abendessen aus der Hotelbusküche 
✔ „Meilhamer“-Reiseleiter 

 

Beachten Sie unsere Hinweise, Informationen und Reisebedingungen im gültigen Katalog. Es 
gelten die Stornobedingungen "a" der aktuellen Reisebedingungen. 
 
Reisedokumente: Für Bürger der Europäischen Gemeinschaft genügt der gültige Personalausweis. 
 
Kleidung: Wir übernachten auf Campingplätzen. Nehmen Sie bitte praktische Kleidung für Wärme 
und Kälte mit. Wärmende Wollsachen gehören neben luftiger und leichter Kleidung unbedingt in Ihr 
Gepäck. Denken Sie auch an Regenschutz und festes Schuhwerk. Sollten Sie Brillenträger sein, emp-
fehlen wir die Mitnahme einer Ersatzbrille. 

          Stand: 10/2024 
 

- Änderungen vorbehalten - 
 

Alfons Meilhamer Hotelbus-Reisen GmbH 
Enzenbach 2  -  94094 Rotthalmünster, Tel. 08533/678 

www.hotelbus-reisen.de - Email: info@hotelbus-reisen.de 


